
Wirtschaftskraft
in guten Händen



Für ihre Kunden krempeln Handwerker die Ärmel hoch. Und auch ihre 
eigenen Belange nehmen sie von jeher selbst in die Hand, in eigenen 
Organisationen. 

Dieser Eigen-Sinn des Handwerks entlastet den Staat und fördert das 
Gemeinwohl. Deshalb hat der Gesetzgeber das Recht und die Pflicht 
dazu in der Handwerksordnung verankert: Per Gesetz betraut er die 
Handwerkskammern, handwerkliche Qualität und Leistungskraft in 
eigener Verantwortung sicherzustellen.

Diese Aufgabe wollen wir nicht nur erfüllen. Wir wollen sie besser 
erfüllen, als der Staat es könnte: Weil wir alle Eigenheiten des ost-
bayerischen Handwerks kennen, lotsen wir unsere Mitglieder kundig 
durch Formvorschriften und stimmen die Berufsausbildung präzise 
auf die Zukunftsaufgaben des Handwerks ab.

Unsere Aufgaben als Mittler zwischen Staat und Wirtschaft schultern 
wir übrigens nicht allein. Jedes einzelne Mitglied wirkt mit seinem 
Beitrag mit. Zusätzlich engagieren sich über 7.000 Handwerker 
ehrenamtlich: als Prüfer, in Ausschüssen oder als Mitglieder der Voll-
versammlung. Gemeinsam mit ihnen beflügelt uns der Gedanke: 
Mitwirken heißt mitgestalten.

Verantwortung in eigener Sache

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

Mit uns lässt sich Staat machen.Verwalten

Wirtschaftlich:

Handwerksrolle, Gewerbeanmeldungen, 

Prüfungen – das regeln wir für das Hand-

werk. Ortsnah, effizient und kostengünstig.

Partnerschaftlich: 

Wir nennen es Verwaltungsakt. Die

meisten Handwerker sagen Papierkram

dazu. Mit engagierten Mitarbeitern und

professionellen Managementsystemen

wickeln wir Anträge und Formalien 

unkompliziert ab. 

Überparteilich: 

Wir arbeiten unabhängig von politischen 

Einflüssen und gleichen zwischen den 

unterschiedlichen Interessen unserer 

Mitglieder aus.



Vorankommen

Bildung hoch im Kurs

Dass das Handwerk in Ostbayern gut ein Drittel der Lehrlinge 
ausbildet, hat Tradition. Dass die Auszubildenden von heute gute 
Chancen haben, später auch zu studieren, ist neu. Für diese Durch-
lässigkeit zwischen beruflicher und akademischer Bildung haben wir 
gekämpft. 

Der Erfolg zeigt: Die Aus- und Weiterbildung im Handwerk ist ein 
Fundament, auf das sich bauen lässt. Elf Bildungszentren zwischen 
Landshut und Weiden bieten solides, zukunftsorientiertes Praxis-
wissen: von der überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung über die 
Informations- und Steuerungstechnik bis hin zum betriebswirt-
schaftlichen Know-how.

Vielfalt und Qualität der Kurse kommen an: Jahr für Jahr bringen 
sich fast 40.000 Handwerkerinnen und Handwerker bei uns auf den 
neuesten Stand. 

Die Menschen in Niederbayern und der Oberpfalz sind für ihren 
Leistungswillen bekannt. Was ihnen einleuchtet, setzen sie in neue 
Produkte und Verfahren um. In unseren Bildungszentren bekommen 
sie alle Impulse, die sie dafür brauchen.

Hohe Maßstäbe: 

Wir finden: In der Bildung ist das Beste 

gerade gut genug. Deshalb sind unsere

Kurse nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert 

und der technischen Entwicklung immer 

einen Schritt voraus.

Breit gefächert:

Meistervorbereitung, Betriebswirt des 

Handwerks, Führungsseminare – bei 

uns gibt es Bildungsangebote für jedes 

Gewerbe und jedes Talent.

Langer Atem: 

Seit Jahren forden wir den uneinge-

schränkten Hochschulzugang für Hand-

werker. Jetzt ist es geschafft: 

Meistern stehen alle Hörsäle offen.

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

Bei uns laufen sich die Macher von morgen warm.



Vorausdenken

Friseure, Informationstechniker und Parkettleger sind Alleskönner: 
Sie verstehen ihr Handwerk, gründen Betriebe, kalkulieren Preise, 
entwickeln Produkte, verhandeln mit Banken und setzen sich, wenn 
es sein muss, mit Anwälten und Ämtern auseinander. Manche bieten 
ihre Leistungen sogar im Ausland an.  

Große Unternehmen richten für solche Aufgaben Stabsstellen ein. 
Dem Handwerk stärken wir, die Handwerkskammer, den Rücken. 

Unsere Berater unterstützen Gründer bei der Verwirklichung ihrer 
Ideen, begleiten Betriebsübergaben, spüren Wachstumschancen auf, 
erläutern Fördermöglichkeiten und helfen bei finanziellen Schief-
lagen und rechtlichen Problemen.

Das Handwerk schätzt den Blick von außen: Weit über 20.000 Mal 
im Jahr werden Methodenwissen und Neutralität unserer Berater 
nachgefragt.

Denkpartner für handfeste Lösungen

Gut zu wissen: 

Kostenlos und kompetent beraten wir 

unsere Mitglieder in Sachen Recht, 

Kalkulation, Neue Technologien, Quali-

tätsmanagement, Förderprogramme, 

Außenwirtschaft.

Gut beraten: 

In unseren Beratungsteams sind Volljuris-

ten, Diplom-Ingenieure und Diplom-Kauf-

leute am Werk. Gemeinsam bündeln sie 

ihr Fachwissen zu tragfähigen Lösungen.

Gute Noten: 

Hilfreich, freundlich, kompetent – so 

haben uns die Mitglieder beurteilt, die 

unsere Beratung nutzen. 99 Prozent 

der Befragten sehen ihre Erwartungen 

erfüllt oder sogar übertroffen. 

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

Wir machen Nägel mit Köpfen aus Ideen mit Zukunft.



Zusammen bieten unsere Mitglieder 170.000 Arbeitsplätze und 
erwirtschaften 19 Milliarden Euro Umsatz im Jahr. Einzeln sind sie so 
vielfältig wie das Land zwischen Kelheim und Neumarkt, Passau und 
Waldsassen: Die alteingesessene Glockengießerei prägt ebenso das 
Handwerk in Niederbayern und der Oberpfalz wie der international 
tätige Sondermaschinenbauer mit zweihundert Mitarbeitern. 

Seine breite Mischung ist die Stärke des ostbayerischen Handwerks. 
Allerdings finden viele Kleine schwerer Gehör als wenige Große.  
Deshalb braucht das Handwerk eine starke Vertretung: uns. 

Als Partner des Handwerks hören wir hin, was Konditoren und Schall-
schutzisolierer, Augenoptiker und Zimmerer bewegt: Finanzierungs-
bedingungen, Fachkräftebedarf, Verkehrsachsen, EU-Konkurrenz. 
Diese Anliegen bündeln wir zu Lösungen und bringen sie ein, wo 
Politik entsteht: in München, Berlin oder Brüssel.

Mit unserer Überzeugungsarbeit befähigen wir unsere Mitglieder, 
ihr wirtschaftliches Potenzial zu entfalten. Daraus erwachsen zu-
kunftsfähige Betriebe, daraus erwachsen Neuansiedlungen, Kauf-
kraft und Stärke im Wettbewerb – Faktoren, die Ostbayern nach
vorn bringen und abhärten gegen Krisen.

Im Interesse von Region und Handwerk

Hand und Fuß: 

Im Austausch mit den Handwerkern,  

Innungen und Kreishandwerkerschaften 

entsteht Handwerkspolitik aus der Praxis 

für die Praxis.

Hand aufs Herz:

Der wirtschaftliche Erfolg im ost-         

bayerischen Handwerk kann sich blicken 

lassen, auch im Vergleich zu anderen 

Branchen. Wir sehen darin unsere Politik 

bestätigt.

Vertreten Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

Wir machen uns stark.

Hand in Hand: 

Seit 1974 sind die Handwerkskammer   

für Niederbayern und die Handwerks-

kammer der Oberpfalz zur größten 

Flächenkammer Deutschlands vereint.
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Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz

Handwerkskammer in Passau

Nikolastraße 10
94032 Passau
Tel. 	 0851 5301-0
Fax 	0851 5301-222

Handwerkskammer in Regensburg

Ditthornstraße 10
93055 Regensburg
Tel. 	 0941 7965-0
Fax 	0941 7965-222

info@hwkno.de
www.hwkno.de




